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Verbändeanhörung zum Entwurf der Richtlinienänderung zur För-

derung der Gigabitversorgung im Land Hessen 

 

Sehr geehrter Herr Matzner, 

 

der Hessische Industrie- und Handelskammertag bedankt sich für die 

Möglichkeit, im Rahmen der Verbändeanhörung zum Entwurf der 

Richtlinienänderung zur Förderung der Gigabitversorgung im Land 

Hessen Stellung nehmen zu dürfen.  

Grundsätzlich begrüßen wir den vorliegenden Entwurf der Richtlinien-

änderung. Diese stellt sicher, dass insbesondere schwächere Regio-

nen, die wenig Chancen auf einen privatwirtschaftlichen Ausbau ha-

ben, gefördert werden. 

Leider sieht der Entwurf weiterhin keine Möglichkeit vor, dass Unter-

nehmen eine individuelle Förderung, z.B. in Form eines Gigabitbonus-

Vouchers, erhalten. Es gibt immer noch Gewerbegebiete oder Misch-

gebiete, die gar nicht oder nicht vollständig ausgebaut wurden. Unter-

nehmen, die dort ihren Sitz haben, könnten in Zeiten globaler Krisen 

und weniger Investitionsbereitschaft massiv von einer individuellen 

Förderung profitieren. 

Positiv sehen wir weiterhin, dass nur Gebiete gefördert werden, in de-

nen kein privatwirtschaftlicher Wettbewerb herrscht, indem ein 

Markterkundungsverfahren durchgeführt wird, das sicherstellt, dass in-

nerhalb der nächsten drei Jahre keine Versorgung durch ein Telekom-

munikationsunternehmen gegeben ist.  

Ebenso erachten wir es weiterhin als essenziell, dass der Überbau von 

bestehenden Glasfasernetzen nicht zuwendungsfähig ist. Insbeson-

dere da durch den Wegfall der Aufgreifschwelle ab dem 1.1.2023 die 
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Tiefbaukapazitäten knapp bemessen sind, gilt es nun zügig voranzu-

kommen. 

Gleichzeitig wünschen wir uns, dass Bund und Länder sich besser mit-

einander abstimmen. Es ist aus unserer Sicht nicht zielführend, dass 

nicht alle Bundesländer Potenzialanalysen durchführen, um herauszu-

finden wo wirklich Fördergelder benötigt werden. So kommt es vor, 

dass in großem Maße Fördermittel des Bundes beantragt werden zu 

Lasten von den Ländern, die diese Analysen durchführen. Vielleicht ist 

damit auch zu erklären, warum im Oktober bereits die Fördermittel des 

Bundes für das Jahr 2022 ausgeschöpft waren. Im Hinblick auf das 

Jahr 2023 und folgende Jahre wird sich diese Problematik wohl noch 

weiter verschärfen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Frank Aletter   Frank Achenbach 
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